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PROJEKTANTRAG

1. Titel des Projektes:

Downtown - Offener Jugendtreff Turkisch islamischer Kulturverein

2. Bitte beschreiben Sie in maximal funf bis sieben
Satzen den Kern lhrer Projektidee:

Der tlrkisch islamische Kulturverein besitzt eine motivierte, engagierte Jugendgruppe, die
sich aktiv in die Stadtgesellschaft einbringt. Sie beteiligen sich ehrenamtlich an den Festen
der Stadt (Staufersaga, Landesgartenschau, Stadtfest usw.) mit Hilfsdiensten aller Art und
kulturellen Beitrdgen. Durch dieses Engagement gibt es bereits vielfaltige Kontakte mit
anderen Jugendgruppen, mit Vereinen und Verbanden und mit den Flichtlingen, die in den
letzten Jahren neu hinzukamen. Um diesen Jugendlichen einen offenen Treffpunkt
anbieten zu kénnen und um um die Jugendarbeit dadurch besser biindeln zu kénnen,
mochte die Jugendgruppe einen offenen Jugendtreff in den Raumen des Vereins aufbauen
(Downtown). Der Jugendtreff soll offen sein fir alle (nicht nur tirkische stammige)
Jugendliche und die Arbeit dort wie bisher in enger Kooperation mit dem Kinder- und
Jugendbiiro erfolgen. Unter Mitarbeit der Jugendlichen soll der neue Raum eingerichtet und
nach ihren Wiinschen gestaltet werden. Die Einbindung der Jugendlichen war von Anfang
an ein zentrales Element dieser Idee. Durch die gemeinsame Arbeit an ihrem Jugendtreff
sollen sie sich mit dem Jugendraum und der Projektidee identifizieren.

3. Wie stellen Sie sich den inhaltlichen und zeitlichen
Verlauf vor?

Beginn der Baumafnahmen soll im November 2016 sein. Die
Jugendlichen sollen, wenn mdglich, auch schon in der Bauphase
eingesetzt werden:

Verputzen, tapezieren und streichen, Aufbau von Regalen und
Schranken usw.. Die Beteiligung und Arbeitsaufteilung wird mit der
Stadtverwaltung, dem Vorstand und den Jugendlichen terminiert und
abgesprochen. Die Sommerferien sollen genutzt werden, so dass der
Jugendraum im Herbst eingeweiht werden kann.
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUF EINEN BLICK

Nennen Sie bitte den Projektitel.
Dies sollte ein eingangiger
kurzer Name sein, der gut

im Gedachtnis haften bleibt. Ein
griffiger Titel erleichtert Ihnen die
Mittelwerbung auch bei anderen
Geldgebern.

Beriicksichtigen Sie dabei die
Forderrichtlinien der Jugendstif-
tung. Finf oder sieben Satze
sind zugegebenerweise knapp.
Aber es dreht sich ja um eine
Kurzaussage, die wir so auch in
unsere Datenbank ibernehmen.
Falls Sie ein ausfiihrliches
Konzept haben, legen Sie es
einfach als Anlage dazu!

Bitte nennen Sie in kurzen
Satzen oder stichwortartig die
beabsichtigten Aktionen,
Schwerpunkte oder Aktivitaten.
Machen Sie hier mdglichst
konkrete, auch fir Sie tberpriif-
bare Angaben. Geben Sie einen
groben Monatstiberblick tiber
Ihren ,Projektkalender”.
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4. Nennen Sie beispielhafte Aspekte lhres Projektes und Berlcksichtigen Sie bite bl
legen Sie dar, welche neuartigen Ideen Sie UMSEtZen. gy reionsion Unfeld bos

oder regionalen Umfeld bereits
vergleichbare Aktivitaten gibt.

. ) ) . . Nennen Sie diese gegebenen-
In diesem Jugendraum sollen Flichtlinge, sowie Jugendliche mit falls.

und ohne Migrationshintergrund, miteinander in Kontakt kommen
und von Anfang an, durch die Planung und Umsetzung eines
eigenen Jugendraums an den Umgang und die Bewaltigung
gemeinschaftlicher Aufgaben gewdhnt werden. Dadurch soll die
Identifikation mit einem gemeinsamen Jugendraum gestarkt,
Vorurteile abgebaut und ein gelingendes Miteinander untersttitzt
werden. Durch den Einbezug verschiedener Kooperationspartner
kann die Jugendgruppe gezielt Gber die Aktionen der Stadt
informiert werden und sich dariiber abstimmen ob sie sich
beteiligen oder nicht.

5. In welcher Projektphase befindet sich Ihr Projekt ge- Teilen Sie uns bitte mit, in
rade? welcher Projektphase Ihr
ade Vorhaben sich gerade befindet.
] B Ziel- [ O purch- 0O Ab-
Idee setzung Planung fiihrung schluss
6. Wann kann das Projekt beginnen?
Das Projekt beginnt am: 15.11.2016
7. Beschreiben Sie kurz Anzahl, Alter und Zusammen- %
setzung* der Zielgruppe(n) und falls vorhanden > SprrischtIJhrProjek.tglﬁi_.cger-
mogliche Kooperationspartner: e
) ) ) ) > Ist es geschlechtsspezifisch
Die Jugendlichen kommen hauptsachlich aus der Kernstadt Schwabisch ausgerichtet?
Gminds und den angrenzenden Stadtteilen Mutlangen, Oststadt und o o
Weststadt. Derzeit gibt es 15 - 20 Jugendliche im Alter zwischen 14 und > Wieviele Jugendiiche mit

Migrationshintergrund neh-

25 Jahren, die zum engeren aktiven Kreis der Jugendgruppe zahlen und T T

die sich besonders um die Gestaltung des Jugendprogramms und die
Beteiligung in der Stadt kimmern. Hinzu kommen Jugendliche, die sich
bei den Aktionen oder gelegentlich bei den Gruppenabenden einfinden.
Kooperationspartner sind der Staufersaga Verein, das Kinder- und
Jugendbro, die Arbeitsagentur und die FuBballvereine der Stadt.
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8. Beschreiben Sie kurz Anzahl, Alter und Zusammen- Mit Projektgruppe sind Personen
setzung der Projektgruppe: gemeint, die aktiv an der

Planung und Durchfiihrung des
Projektes verantwortlich beteiligt
sind.

Der engere Kreis der Jugendgruppe besteht aus 15 - 20
Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 25 Jahren. Sie planen bei
den verschiedenen Jugendabenden zusammen mit den
Ubungsleitern den neuen Jugendraum und sind fiir das Projekt
verantwortlich.

9. Projektanschrift: Trageranschrift: Nennen Sie bitte Namen und

(falls unterschiedlich zur Projektanschrift) Adresse der Projektleitung und
der Projektgruppe bzw. des

Projekitragers (z.B. Verein,

Turkisch Islamischer Tarkisch Islamischer Arbeitskreis, Forderverein,
Kulturverein e.V. Kulturverein e.V. Initiativgruppe) mit Telefon-,
f Sod StraRe 6 Fax- und E-Mail-Nummer. Bitte
Graf-von-Soden-StraBe 6 Graf-von-Soden-StralRe legen Sie einen Infoprospekt
73525 Schwéabisch Gmind, (ggf.) Ihres Projektragers mit
Ansprechpartner Herr Ibrahim  Kontakt tiber clreEbitelan ST EiET
.. . . . .. eines Gesellschaftsvertrags (fiir
Turk asikibol6@hotmail.com Kinder- und Jugendbiiro eV, GBR, gGmbH usw.) bei.
Handy 017622907450 Hermann Gaugele o
Markiplatz 37 A

07171 603 5030
hermann.gaugele@schwaebisc
h-gmuend.de

10. Stadt- oder Landkreis:

Schwabisch Gmund, Ostalbkreis
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FINANZIERUNGSPLAN

Bitte stellen Sie hier den Gesamtfinanzierungsplan lhres Projektes dar.

Titel des Projektes: [

Downtown - Offener Jugendtreff Turkisch islamischer Kulturverein

Beginn des Projektes: }

15.11.2016

Voraussichtliche Beendigung:

31.01.2017

AUFWENDUNGEN
Aus welchen Einzelpositionen setzen sich die
vorgesehenen Gesamtausgaben zusammen?

kalkulierte
Gesamtkosten
des Projekts

beantragter
Zuschuss bei der
Jugendstiftung

v

4

1. ) |Bau|iche MaRnahmen (Fenster, Turen und Boden)

€9.000,00

2. ) |Musik- und TV Anlage / Elektronische Medien

€1.500,00

€ 1.500,00

3. p |M0bi|iar, Besteck, Geschirr, Ausriistung

€ 750,00

€ 750,00

4. > |Sport- und Spielgerate

€ 550,00

€ 550,00

5. b |

6. |

7. b

8. »|

o b

10. p |

1. p |

12.p |

13. ) |

14. p |

15. ) |

16. p |

17. p |

18. ) |

19. p |

20. b |

Gesamtsumme der Aufwendungen in Euro:

€ 11.800,00

€ 2.800,00

Fiir eine ausgeglichene Projektkalkulation gilt:
Die Gesamtsumme der Ertrage muss genauso hoch sein wie die Gesamtsumme der Aufwendungen.
Ist dies nicht der Fall, haben Sie eine Projektunterfinanzierung oder eine Projektiberfinanzierung.

JUGEND-
STIFTUNG

BADEN-
WURTTEMBERG

Bei der Aufstellung des
Finanzierungsplans handelt es sich
immer um kalkulierte Betrdge zum
Zeitpunkt der Antragstellung.

Bitte stellen Sie immer das
Gesamtfinanzierungsvolumen |hres
Projektes dar.

In der Spalte "beantragter Zuschuss
bei der Jugendstiftung" sollten Sie
nach Maglichkeit direkt die
Kostenpositionen ansprechen, die
Sie uber die Jugendstiftung
gefordert haben mdchten.


Paul Nollenberger
Durchstreichen
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ERTRAGE JUGEND-
Welche Einnahmen stehen zur Verfiigung bzw. bisher stehen STIFTUNG
i A - : BADEN-
sind vorgesehen? Ertrage als Ertrage sicher WURTTEMBERG
in Aussicht zur Verfiigung
A 4 A 4 Da die Jugendstiftung i.d.R. keine

100%-Férderung aussprechen

1. EU-Mittel: kann, sollten Sie hier weitere
Ertragspositionen benennen, auch

. wenn diese noch nicht gesichert

2. Bundes-/Landesmittel: sind. Offene Betrage in der
Finanzkalkulation tragen Sie bitte

3. von kommunalen Stellen: € 1.000,00 unter Punkt 8 "Finanzierungslicke”
ein.

4. von Stiftungen, Spenden:

5. weitere Mittel:

6. selbsterwirtschaftete Mittel:

7. finanzielle Eigenleistungen: €8.000,00

8. Finanzierungslicke:

9. beantragte Mittel bei der Jugendstiftung: € 2.800,00 Gesamtsumme

(9. nicht ausfiillen, da hinterlegt mit Formel!) der Ertréige:

Gesamtsumme der Ertrége in Euro: € 11.800,00 €0,00 € 11.800,00

Kontrollsumme (muss = Null sein!): ’ €0,00

Falls der Projekttrager wahrend der letzten drei Jahre durch die Jugendstiftung
geférdert wurde, nennen Sie bitte den Projekttitel und die Héhe der Férdersumme:

>

Neue Raume Jugendtreff Ost

Rechtlich verantwortlicher Projektleiter gegenuiber der Jugendstiftung:

>

Hermann Gaugele

Datum:

rechtsverbindliche Unterschrift:




	Projektidee: Der türkisch islamische Kulturverein besitzt eine motivierte, engagierte Jugendgruppe, die sich aktiv in die Stadtgesellschaft einbringt. Sie beteiligen  sich ehrenamtlich an den Festen der Stadt (Staufersaga, Landesgartenschau, Stadtfest usw.) mit Hilfsdiensten aller Art und kulturellen Beiträgen. Durch dieses Engagement gibt es bereits vielfältige Kontakte mit anderen Jugendgruppen, mit Vereinen und Verbänden und mit den Flüchtlingen, die in den letzten Jahren neu hinzukamen. Um diesen Jugendlichen einen offenen Treffpunkt anbieten zu können und um  um die Jugendarbeit dadurch besser bündeln zu können, möchte die Jugendgruppe einen offenen Jugendtreff in den Räumen des Vereins aufbauen (Downtown). Der Jugendtreff soll offen sein für alle (nicht nur türkische stämmige) Jugendliche und die Arbeit dort wie bisher in enger Kooperation mit dem Kinder- und Jugendbüro erfolgen. Unter Mitarbeit der Jugendlichen soll der neue Raum eingerichtet und nach ihren Wünschen  gestaltet werden. Die Einbindung der Jugendlichen war von Anfang an ein zentrales Element dieser Idee. Durch die gemeinsame Arbeit an ihrem Jugendtreff sollen sie sich mit dem Jugendraum und der Projektidee identifizieren.

	Verlauf: Beginn der Baumaßnahmen soll im November 2016 sein. Die Jugendlichen sollen, wenn möglich, auch schon in der Bauphase eingesetzt werden: 
Verputzen, tapezieren und streichen, Aufbau von Regalen und Schränken usw.. Die Beteiligung und Arbeitsaufteilung wird mit der Stadtverwaltung, dem Vorstand und den Jugendlichen terminiert und abgesprochen. Die Sommerferien sollen genutzt werden, so dass der Jugendraum im Herbst eingeweiht werden kann.

	Beispiele: In diesem Jugendraum sollen Flüchtlinge, sowie Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund, miteinander in Kontakt kommen und von Anfang an, durch die Planung und Umsetzung eines eigenen Jugendraums an den Umgang und die Bewältigung gemeinschaftlicher Aufgaben gewöhnt werden. Dadurch soll die Identifikation mit einem gemeinsamen Jugendraum gestärkt, Vorurteile abgebaut und ein gelingendes Miteinander unterstützt werden. Durch den Einbezug verschiedener Kooperationspartner kann die Jugendgruppe gezielt über die Aktionen der Stadt informiert werden und sich darüber abstimmen ob sie sich beteiligen oder nicht.
	Zielsetzung: Ja
	Planung: Ja
	Durchführung: Off
	Idee: Ja
	Abschluss: Off
	Zielgruppe: Die Jugendlichen kommen hauptsächlich aus der Kernstadt Schwäbisch Gmünds und den angrenzenden Stadtteilen Mutlangen, Oststadt und Weststadt. Derzeit gibt es 15 - 20 Jugendliche im Alter zwischen 14 und 25 Jahren, die zum engeren aktiven Kreis der Jugendgruppe zählen und die sich besonders um die Gestaltung des Jugendprogramms und die Beteiligung in der Stadt kümmern. Hinzu kommen Jugendliche, die sich bei den Aktionen oder gelegentlich bei den Gruppenabenden einfinden. Kooperationspartner sind der Staufersaga Verein, das Kinder- und Jugendbüro, die Arbeitsagentur und die Fußballvereine der Stadt. 

	Projektgruppe: Der engere Kreis der Jugendgruppe besteht aus 15 - 20 Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 25 Jahren. Sie planen bei den verschiedenen Jugendabenden zusammen mit den Übungsleitern den neuen Jugendraum und sind für das Projekt verantwortlich. 
	Stadt- oder Landkreis: Schwäbisch Gmünd, Ostalbkreis
	Titel des Projektes: Downtown - Offener Jugendtreff Türkisch islamischer Kulturverein
	Projektbeginn: 15.11.2016
	Beendigung: 31.01.2017
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	Aufwendungen-1: Bauliche Maßnahmen (Fenster, Türen und Boden)
	Aufwendungen-2: Musik- und TV Anlage / Elektronische Medien
	Aufwendungen-3: Mobiliar, Besteck, Geschirr, Ausrüstung
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	Summe-bb: 0
	Projekttitel und Fördersumme: Neue Räume Jugendtreff Ost
	Projektleiter: Hermann Gaugele
	Gesamtsumme Erträge: 11800
	Prüfsumme: 0
	Projektanschrift: Türkisch Islamischer Kulturverein e.V.
Graf-von-Soden-Straße 6 
73525 Schwäbisch Gmünd, 
Ansprechpartner Herr Ibrahim Türk asikibo16@hotmail.com 
Handy 017622907450

	Trägeranschrift: Türkisch Islamischer Kulturverein e.V.
Graf-von-Soden-Straße 6 

Kontakt über 
Kinder- und Jugendbüro Hermann Gaugele
Marktplatz 37
73525 Schwäbisch Gmünd
07171 603 5030
hermann.gaugele@schwaebisch-gmuend.de
	Das Projekt beginnt am: Das Projekt beginnt am:


